
 



,,Hummer", sagt seine Mutter, 

,, sind nachtaktiv und aggressive Einzelgänger. 

Ein Weibchen kann bis zu hunderttausend Eier legen 

und die Tiere können zwischen sechzig 

40 und hundert Jahre alt werden." 

Max hasst es, wenn seine Mutter ihm Vorträge 

über sein Essen hält, als sei es noch lebendig. 

Bei seinem letzten Wiener Schnitzel ist er 

in Tränen ausgebrochen, nachdem seine Mutter 

45 ihm das kurze Leben eines Kalbs vor Augen geführt hat. 

Seit er über Wiener Schnitzel Bescheid weiß, 

isst er kein Fleisch mehr. 

,,Du musst mutiger werden, Max", sagt seine Mutter. ,,Auch mal was riskieren." 

Das sagt sie dauernd, dass er mutiger werden und was riskieren soll. 

50 „Ist es mutig, einen Hummer zu essen?" 

,,Ich meine, du solltest mehr Forschergeist entwickeln. 

Ein Wissenschaftler sucht immer 

die Begegnung mit dem Unbekannten -

und du willst doch auch mal 

55 Wissenschaftler werden?" 

Das Einzige, was er augenblicklich will, 

ist ein Käsebrötchen, 

und das macht ihn dann wohl 

zu einem schlechten Wissenschaftler. 
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Im 

Kinderbuch 

Gefährliche 

Kaninchen kannst 

du lesen, wie es mit 

, 1 Was gibt es bei Max und seiner Mutter zu essen? Schreibe in dein Heft . 

, 3 Schreibe in dein Heft. 
a) Warum isst Max kein Fleisch mehr?
b) Was erfährst du über Max' Mutter? Schreibe eine Liste.

� 4 Wie findest du das Verhalten von Max' Mutter? 
Sprich mit einem Partner. Begründe deine Meinung. 

Methodisch-didaktische Impulse 

o Über die Begegnung mit dem Unbekannten (Zeile 53) sprechen 

o Argumente für und gegen das Essen von Tieren sammeln und aufschreiben 
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